
Hochwasser-Informationen 
 

Hochwassermeldedienste  

Der Hochwassermeldedienst wird durch das zuständige Hochwassermeldezentrum 
eröffnet, wenn bestimmte Pegelstände überschritten werden. 

   
Informationswege 
   

Fernsprechansagen der Deutschen Telekom 
Ansagebereiche: Ruf-Nr. Vorwahl+11530 bzw. 011530 im 

Ortsnetz 
Mainz: Rhein bis einschließlich Bingen 
Bad Kreuznach: Rhein ab Mannheim, Nahe/Glan 
Koblenz: Rhein ab MA, Mosel, Lahn, Sieg 
Trier: Mosel, Saar, Sauer 
Ansagebereich: Ruf-Nr. Vorwahl+1158 bzw. 01158 im 

Ortsnetz 
Mannheim: Rhein bis einschließlich Bingen 
Limburg: Lahn 

   
Videotext "Südwest-Text" des SWR 
Tafel 801 Rhein 
Tafel 802 Mosel 
Tafel 803 Nahe/Glan 
Tafel 804 Lahn/Sieg 

 

Tafel 80-809 Pegel Baden-Württemberg 
   
 T-Online  
 Bildschirmtext des Ministerium für Umwelt und Forsten 
 Rheinland-Pfalz Online-Nr. *67677# 
   

Rundfunkmeldungen  
Südwestfunk: SWR 1, SWR 3, SWR 4 

 Radio RPR RPR 1, RPR 2 
   

Internet  
Internetseiten der Landesregierung 

 
Adresse www.hochwasser.rlp.de 

   
Anrufbeantworter an Pegel 

 

Aktuelle Wasserstände landesweit. 
An Rhein, Mosel, Saar und Lahn bundeseinheitliche 
Ruf-Nr. 19429 

 
 



Verhaltensmaßnahmen bei Hochwasser 
  

 

Wenn Sie als Bürger in einem hochwassergefährdeten Gebiet wohnen 
und zum ersten Mal von Hochwasser betroffen sind, lassen Sie sich 
durch erfahrene Bewohner beraten. 

  

 

Sorgen Sie rechtzeitig für eine eigene persönliche Grundausrüstung 
(siehe Liste "Persönliche Grundausrüstung"). 
Die Freiwillige Feuerwehr der Stadt Boppard kann während der 
Hochwasserphase keine Ausrüstungsgegenstände, wie z.B. Pumpen, 
Schläuche und Abdichtmaterial zur Verfügung stellen. 
Weitere Informationen geben Ihnen die örtliche Freiwillige Feuerwehr 
sowie die Stadtverwaltung. 

  
 Bezugspunkte 

Informieren Sie sich über den aktuellen Wasserstand und notieren Sie 
die für Sie wichtigen Bezugspunkte. 
Kritische Wasserstände: 
5,70 m Pegel Kaub - Überschwemmung der Uferstraßen oder 
Überschwemmung der Grundstücksgrenze oder Überschwemmung 
von Keller/EG/1. OG 
6,35 m Pegel Kaub - Die Pumpstation der Kläranlage muß 
abgeschaltet werden. 
Vorsicht! Es ist mit einem schnellen Fluten Ihres Kellers zu rechnen.  

  

 

Sorgen Sie rechtzeitig für die Unterbringung von kranken und 
pflegebedürftigen Personen bei Verwandten oder Freunden. Ist Ihnen 
dies nicht möglich, melden Sie sich rechtzeitig bei der Stadtverwaltung 
oder bei Hilfsorganisationen, damit eine ärztliche oder medizinische 
Versorgung aufrechterhalten werden kann. 

  

 

Räumen Sie rechtzeitig Ihre vom Hochwasser gefährdeten Räume 
(Keller, Garagen, andere Räume). 
Setzen Sie auf Ihre Eigenleistung und nehmen Sie erforderlichenfalls 
Urlaub. Verlassen Sie sich nicht auf andere und helfen Sie auch Ihrem 
Nachbarn. 

  

 

Achten Sie darauf, dass der Strom in hochwassergefährdeten 
Räumen abgeschaltet wird. 
Sorgen Sie für Notbeleuchtung. 
Vorbeugende Maßnahmen - Überprüfen Sie, ob die 
hochwassergefährdeten Räume getrennt von der Hausinstallation 
abgeschaltet werden können. 
Lassen Sie sich von Ihrem örtlichen Elektroinstallateur beraten. 

  
 Schützen Sie Ihre Heizungsanlage. Lassen Sie Brenner, Thermen 

usw. rechtzeitig von Ihrem Heizungsinstallateur ausbauen. 
  



Denken Sie an das Sichern Ihres Öltanks durch rechtzeitiges Füllen 
und Verankern, damit die Tanks bei steigendem Wasser nicht 
hochgedrückt werden. 
Entfernen Sie alle Behälter mit wassergefährdenden Stoffen aus 
hochwassergefährdeten Räumen. 
Wenn solche Stoffe austreten sollten, verständigen Sie sofort die 
Feuerwehr. 

  

 

Bringen Sie Ihren PKW oder sonstige Fahrzeuge aus Ihren 
hochwassergefährdeten Garagen oder Parkplätzen. 

 
 

Persönliche Grundausrüstung  

Netzunabhängiges Rundfunkgerät (Ersatzbatterien) 
Beleuchtung: Dicke Kerzen, Taschenlampen mit Batterien, Petroleumlampen mit 
Petroleum, Lampenaufsatz für Campinggasflasche, Streichhölzer, Feuerzeug. 
Stromunabhängige Kochstelle: Spirituskocher, Campinggaskocher, Benzinkocher, 
Esbitkocher mit Brennstoff. 
Heizung: Campinggasflasche mit Heizungsaufsatz, Wärmflasche, Wolldecken. 
Hausapotheke 
Sonstige wichtige Ausrüstungsgegenstände: Gummistiefel oder Wathose, Sandsäcke 
mit Füllmaterial, Tauchpumpe mit FI-Schutzschalter, Stegebaumaterial für den Anschluss 
an den Hochwassersteg der Stadt (z.B. Kanthölzer, Dielen, Keile, Seile, Werkzeug). 

Wichtige Rufnummern: 
    
- Polizei Notruf 110  
- Feuerwehr Notruf 112 
- Polizeidienststelle Boppard 06742/809-0 
- Feuerwehreinsatzzentrale Boppard 06742/2555 
- Feuerwehrgerätehaus Bad Salzig 06742/60000 
- Feuerwehr Hirzenach 06742/941888 
- Stadtverwaltung Boppard 06742/103-0 
- Kanalwerke der Stadt Boppard 06742/103-61 
- Wasserversorgung Rheinhöhen 06747/126-0 
- RWE Service (Strom u. Gas) 0180/2304050 
- DRK, Krankentransporte  06742/19222 

 


